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Reine Droguen u. Me- 
dizmen, 

Cchtethipkaterialiem I 

Toilettenartikel, Kämme, Biirsten, Oele 
sowie pharntaceutische Präparm 

tionen jedweder Art. 

nat-te me Ists-entsank u. Tollen-. 

MrVesondere Sorgfalt wird der Zu- 
bereitung von ät·;tlicheti Verordnungen 
und Fantiliemflkesepteu gewidmet, wofür 
nur eine Qualität Jngredienzien ge- 
braucht wird und zwar die beste. —— Wir 
wollen Euere Fettndschast nnd Folgendes 
bieten wir lsnch alr- (7rsav: P r e i S- 

tvürdige Waaren tu n iedrigeni 
Preisen und gerechte nnd reelle Bedien- I 
ung. Pronipte Aufmerksamkeit gegeni 
alle unsere Kundschait und unseren Tank 
sür erwiesene Gunst-»Wie man einen« 
Dollar weit reichen machen kann-. ist dass 
Problem. Es interessirt daher Jeden, 
die Methode kennen tu lernen, welche die- 
ses Resultat hat. Methoden giebt ec- 

oiele, doch welche sind des Versuche-II 
wer-the Eine der besten ist die, Alles amj 
besten Platz zu kaufen. Tieser PlatzI 
ist unser Laden. I 

Ein Tollar gespart ift gleich 2 Tol- I 
i 
l 
i 

t 
sei-ne vereint-, einnim- ssutck und Ox- I 

i 

lars verdient. Wollt Ihr lsnere Tol- 
lars nnd isents sparen, so könnt Jhr eg, 
wenn Ihr kanst in 

Poydersis Apotheke, 
dem ältesten in der Stadt etablirtenE 

Apotheker-Geschäst. 
Ecke Ptne und Dritter Straße, 

GRAND ISLAND, NEB. I 

Lokalcs. 
Vringt·un-5 Jkkuigkeiteiri 

—- Ncht Sonntag nach Hann«s Pakt 
zum Ball. 

Vergeßt nicht das Regi- 
Ii r i r en ! 

—-— Liederbücher in der Drucketei des 

»Anzeiget. « 

— Ihran Thsessrn befindet sich wir- 
der auf dcr Krankcnlistr. 

»- Entmettthaler,- Schweizer,- Brich- 
Limburger- nnd Kräuter-Käse bei Louis 
Beit. 

— Or. n Frau Hedde kehrten mitge- 
siern von ihrer Vergnügnngstonr hierher 
zurück- 

— Alle Klempncrarbeiten werden gut 
« und billig ausgeführt bei 

Huper ör- Lange. 
— Befttcht das Tanzkräntchen in 

Hantss Park am nächsten Sonntag, den 
25sien Oktober. 

—- Die ,,8teystotte Power Corn- 
fheller« sind nnübettrefflich. Zu 
haben bei P. Heintz. 

— Geld ans Formen tnni niedrigiten 
Zinsfuß. Reine Berechnung für Vet- 
piere n. i- ni- Till ec- Honiton über 
HAVE U-- s; 

Ed. Krettl begab sich lebten Zam 
stag noch Minden, wo er für kurze Zeit 
Verwandte besuchten Er kehrte Mitt- 
woch tut-tief 

— Tic Tiphteria herrscht ziemlich 
start itttter den Kindern in der Stadt ti. 

zwei-, tote e-) icheint, :ttiatntnen mit Tit-: 
gcnentziindnngr 

— Wir liefern Ilictutmtumt tu allen 
in den Vereiutgtkn Staaten und lcnundn 
gemachten Lesen. 

Hupcr E konnt-. 
Leuten Montag kann-n itu Polizei 

gericht ottsr Fälle tut-gen Bettunltsnlteit 
vor. Trei der Its-mitten mußten Nun-, 
der Andere Muth bet«appcu. 

—- chn Jltr diesen Winter einen 
Ueber-Fieber tu kaufen gedenkt und wollt 
von 3 bis 5 Tollutci sparen, geht tu 

Woolstenholtn F- 3 tunc-. 

-«-—— HIU Imtueg .Lmll, der alte Piouicr 
Schlächtet«, ltat einen zlcifchlnden im 
Ohlseu Block un der Notdscitc eröffnet 
und bittct um geneigtcu Zuspruch. » ·«- 

Dienstag trinkt- tshagh Nielsett 
feinen Geburtstag und Innsttc et« für die 
vielen Gtsatulnnten tüchtig aussetzen, 
wag cr auch unt dem größten Vergnügen 
that. 

——-— Bei diese-tu Wetter ntufc nmu da: 
tan denken sich wann tu kleiden. »Bei 
Wall-ach sindet Ihr Allei- wtth Flu- 
braucht von Kopf bis zu den Füßen nnd 
zwar zu den niedrig-ten Weise-L 

—- Gtts3. Nitsch, welcher seit ziemlich 
langer Zeit Haus nnd Bett hüten mußte, 
da er votuRheutnatiotnus geplagt wurde, 
war diese Woche wieder in det· Stadt zu 
sehen, wenn auch nach mit Krücken 

i- Atn Montag Morgen unt tt Uhr; 
starb St John Hammoud im Alter-von 
58 Ja ten. Er war bereits seit mehre- 
ren Monaten krank und zwar litt er an 

der Bei hffchen Krankheit Damme-nd 
war MEee Commandant des Soldiets 
Dorne l) k. Die Leiche des Verstorbenen 

»Am-e nach WO, Neb» seiner frü- 
en heim-th- Iedeitst tun dort beige- 

eu »W- ·» 

— Pracht-alles Wetter letzte Woche. 
——Veegeßt nicht das Regi-! 

steilen! i 

— Die ,,Anzeiger«-Office für die 
beste Drnckarbeit. ! 

—- Geboten: —-.Hrn. und Frau Aden 
Regens- ein Sohn 

— Buggies und Springwa- 
gen bei P. Heintz 

—— Großer Ball in Hann’s Port am 

Sonntag den 25. Oktober- 
— .Kaiift(711e1«e Möbel bei Sonder- 

mann ör- (co. neben der Ersten National 
Vani. k 

— Die besten nnd billigsten 
Schrotmühlen findet Ihr bei P. 
Heintz. 

— Handwerkszeng kanft Jhr am be- 
sten bei 

» Huper G Lange- 
br- Wolbach kehrte Mittwoch von i 

feiner Geschäften-esse nach dem Ostens 
hierher zurück. I 

— Auch Henrn Elsnee hat sich ent-. 
l 

schlossen den Wettlnuf für das SupervH 
form-Amt mitzmnnchen. ; 

Wolbach hat die größte und beftej 
Auswahl von Wintertleidern Geht hin ; 
und überzeugt Euch selbst. 1 

—- Nichard E. L· Lockridge und Fri. 
Edwina V. Johnston von Ord oerbeiia 
theten sich am Montag hier. 

tag, d. Lö. October. Wer sich entrüst- 
ren will, versäume nicht, demselben bei- 
zuwohnem 

—- Monroe Randall zog seinen Na- 
men als Candidat für das Friedengrich- 
teramt zurück und wurde er durch Robert 
Smith ersetzt 

— Der Ruf den Hy. Schlotfeldt’s 
A. O. D. 5 Cent Cigarre genießt, ist der 
beste und sollte jeder Liebhaber eines guten 
Krauig dieselbe rauchen. 

JL—— Nägel, Schlösser, sowie alle znin 
Bauen nöthigen Eisenwaaren liefern in 
den niedrigsteu Preisen." 

Huper E Lange. 
— Tony Hildebraudt bat das Tun- 

phn Haus übernommen; der frühere Ei: 
genthümer, .Hr. G. A. Dooe, begiebt 
sich aus seine Form bei Cairo. 

i 

j 
—- Ball in Hann’g Parl am Sonn l 

s 
s 
i 

i 

----- — Ihr sei eingeladen dass größte 
und beste Lager von Kleidern und Schu- 
hen in der Stadt Zu inspiriren bei 

Woolstenholmöo Sterne 

Tag Paar-Grocery:.Haug verkauft 
ifaliiornia gedörrte Pflaumen en 15 

Genie-, oder As li-. fiir 81.»l). Neue 
Aprilosen IS (ctg. oder 7 li-( fürs-Hin 

Alle Arten Truckarbeiten in deut« 
icher nnd englischer Sprache bekommt sein« 
am besten und billigfteti in der Offiee des 

»"«.)lu:.eiger.- Nebi uns eine Probebefteli 
lnnq. 

Hin Geo. Tor-n hat ein Barbier- 
geschäst an lit? Lst Front Straße er- 

össuet und ersucht das Publikum, na 

mentlich die Teutsehen, ilm mit ihrer 
.ttit11dsclsast zu beehren. k- 

-— Unsere Rübenfelder liefern in die- 

»sem Jahre einen ziemlich guten Ertrag, 
doch ist der Zuckergelmlt nicht so hoch als 
im letzten Jahre-. Ter TIurchsclmittnge 

Ihalt wird wahrscheinlich etrva Ist Prozent 
betragen. 

Ort Lassen von Zi. Lilien-ts, wel- 

cher seit mehreren Wochen an kiihenmatigs 
Juiusz krnnl darniederlug, war nm Tien 

staa« tvieder einmal in der Stadt, ooeh 
isiillt ihm das ltielsen immer noch schwer-. 
iWir rviinsclsen ihm baldige giiniliche her 
.stellnng. 

—-· Wer Bekannten, Freunden oder 

Verrimudten in Teutsrlilnnd eine Freude 
machen Ivill, sollte ihnen durch uns die 
New Untier Ztaatgkeiinng zuiclneten 
lassen. lis- ist dieses die beste Zeitung 
Und kostet pro Jahr nach Tentieliland 
nur DIE-Inn 

Ter ,,«.iln;eiger« erschien letzte 
nnd erscheint auch diese Woche wieder ei- 
nen Tag tu spät, doch wird die Zeitung 
von jetzt ab regeltncisng Freitag-:- erseht-i 
nen. Wir bitten unsere Leser wegen der 

Verspätung tviihrend dieser Wochen ntn 

Entschuldigung 
Ta ich iilier Winter keine sinnig 

wagen und kutschen nn Hund haben 
will, osserire ich von liente nli mein gan- 
zes Lager non Eptsingtvagetn Kutschen 
nnd steile-schen zum .tt0str-Iinr«eis.s. Ein-echt 
vor nnd iilierrengt litten, dass id) meine 
wag ich sage. 
k; P. H e i n ts- 

—- Auch Tr. Rinil Mai-Un- liatte 
norgestern Geburt-stag, doch beklagte 'er 

sieh bitter darüber, daii ihm gnr leine« 
Zeit gelassen wurde, dense’beu zu feiern; 
er wurde nämlich von allen Seiten ge- 
wånscht, mn krauses Viel- rn knriren, 
was ihm hoffentlich auch gelang. 

—- Hente Mittag wurden in der Zu- 
ckersabrit zwei Arbeiter-, lfddington nnd 
Schweden-, in lochendem Syrup arg ver- 

driiht.- Der Unsall ereignet sieh, indem 
die beiden Aber eine Planke gingen, wel- 
che über dein Behälter sich befand und 
kutschte, so daß die Männer sielen und 
zwar mit dem rechten Bein in den heißen! 
S rup, mit dem linken mich außen, so» 
da sie sieh Beide das reste Bein ver-» 

sinnt-in Sie wurden nach dem Ho- 
geb-echt i 

—- Vergeßt nicht das Regi- 
striren! « 

—- Neue Heringe eben angekommen bei 
Louis Beit. 

—- Hrn. Garn’6 Sohn Karl erkrankte 
am Montag an der Diphteria. 

—- 676 wird kalt, geht nach Wolbach’s 
nnd holt Euch einen Ueberzieher. 

—- Tie A. O. D. ist die beste 5 Gent 
Cigarre in der Stadt. Verlangt dieselbe. 

-— Seid Jlsr durstig, so geht und 
trinkt eine ,,Stange« bei Stauß ef- 
Gros. 

— Peter Heintz verkauft die 
»Pony« Kornschäler, die besten 
im Markte. 

«"««——- Eine gute Auswahl der besten 
Schrotslinten findest Jagdliebbaber bei« 

aner G Lange. 
br. (7. Schwer von Loup likity 

war vor-gestern u. gestern in Geschäf- 
ten in der Stadt- 

Frau August Menck ist diese Woche 
un Osten des Staates bei Verwandten 
nnd Freunden zu Besuch. 

Der beste Platz unt Möbel zu 
tausen, ist in Sondermann G CONT- 
nenctn Geschäft an der Z. Straße. 1 

— Wer die ,,Eldridge B« 
Nähmaschine sieht, kauft keine an- 
dere. Zu haben bei P. Hemtz. 

— Tr. Carl Schioedte ist Candidat 
für dag (5onstablergatnt. Wir können 
ihn Allen als pslichteifrigen Beamten 
empfehlen. 

—— Frau J. silaußem Mutter der 
Frau Gaettsche, feierte letzten Samstag 
ini Kreise von Verwandten und Freun- 
den ihren Geburtstag 
-——JtnpoetirtesMagdeltur- 

ger Sanerkraut, Anchovis, 
Sardellen, marinitte Aale 
u.s.w. beiLouiS Beit. 

—— Eine große Auswahl von Bilder- 
rahtnen in allen Größen zu den niedrig- 
sten Preisen findet Jhr bei J. Leid-ins- 
lc), an Murphy’s altem Platz. 5ba. 

— Knaben -Ueberröcke für 213753 
Männer-Ueberröcke für 03.50; Knaben- 
Hoscn 25 Heute-; Männer-Unterkleiderj 
45 Cents bei Woolstenholm G Sterne 

—- Hr. L. T. Shangle, einer der. 
Caudidaten fiir das Amt des Friedens-l 
richtet-s, ist ein alter Demokrat und 
würde, wenn erwählt, einen guten Be- 
atnteu abgeben. 

—- Wer itn Großen und für BaarZ 
kauft, bekommt die Waaren am billig-T 
steu, kann deshalb auch ant billtgiten 
verkaufen. Ties ist der Fall bei Wol- 
bach, darum gebt zu ihm. 

Fred Nabel-) neue Vackerei an 

.itoenig Straße macht schnelle Fortschritte 
Or. se. W. Pribnam hat den Kontrast 
fiir den Bau nnd ist er bekannt dafür, 
jcine Bauten schnell und gut augenfiilt 
ren. Schmitt G .itirfel)le haben die 
thllltcttllbclL 

--— Frau Bein-nd aui decu Eiland 
feierte letzten Sonntag ihren sinnen Ne- 
btu«t-:-tag und lyatteu iich tu der Freier 
;(11)lt«eiche Freunde nnd zliacttbaru einge- 
iuuden, meldie unrriiglieli bewirthet tune- 

deu nnd einen vergnügten Nachmittag 
ttud Abend uerlebtetL 

Wir haben wallt-end der leuten Lm 

Tage til-er lu« unserer SHJW jiiiiuners 
Auenng turl«au«; dieielben lind eiu 
,,’Liargai-t««« Llludere Kaufleute erhal 
ten von ll lsio l-.« Tallarszs iiir dieselbe 
"I!."«aare. Hiuige tind not-it itlirig Tut 

LIanlttenltolnt E Z i er ne. 

Nnn ..Zothmann ist deniolratiseher 
lsnndidat iiir dass Tllnit desri lsmtstablerci 
iiir unsere Lindt nnd sonnen wir den- 

selben nnserULLeiern besten-) empfehlen 
lc r war bereite- sriiher Poliiish nneh var 

etwa «'- Jahren lkonstnblerz also tiemlnh 
mit den Pflichten dec- Amte-z vertraut. 

Or. nnd Jsran Hohn »Ein-thmnnn 
ieierien gestern ihre goldene .l)oehieit nnd 
inmi· in aller stilistigieie Tem Jenbel 
pnnr nnsere herrlichsten lsiliiilwiinsehtq 
möge eo ihnen vergönnt sein, anih ihre 
Tianiantene Asdoihieit itn Kreise ihrer 
Verwandten nnd vielen Freunde in iei 
ern. 

Ter alte Vionier im llhrinaeherae 
sehäst, He. O. li. Held, ist immer noch 
da nnd ladet Lillle ein ihn in besuchen, 
sallo sie etivncp gebrnnchetr .lJJrn. Heldh 
lsiesehiist ist das- alteste in ("«-i1-citidj.lglaiid 
nnd lsentral Nebraska nnd wird Feder 
mann bei ihm steter reell behandelt· Be 
sucht ihn. 

Ilioberl Zhirl, welcher bereit-J seit. 
einigen Jahren Friedengrichter von 

Nrand Joland war, ist wieder liandidat 
siir dao Amt. lir ist ein Tentsrher nnd 
wohl vielen unserer Leser bekannt. Wir 
glauben dasi er, weint wieder erwählt, 
dag Amt ebenso gnt alo bisher ausfüllen 
wird und können ihn der-halb Allen ein- 

pfehlen 
Die »He-unt Islnnil Time-« 

wurde am Samstag durch den Shcriss 
verkauft. Es wurde nur ein Gebot ge 
macht nnd zwar von der »Ur-nie of 
Commeece, « ivel e 92000 bot. Die 
Bank hat Psondbr ese aus dein Geschäft 
im Betrage von über 82700 nnd wollte 
ihr Geld so viel als möglich retten, wes- 

halb sie den Krempel kaufte· C. P. R. 
Willlamo giebt die Zeitung vorläufg 
noch heraus. 

—- Annoneirt irn »Anzeiget, « es be- 
zahlt sich. 

—- Holt Euch einen importirten Ka- 
lender bei uns. 

»:.-«... Bkkchgeichirr jeder Art am besten 
bei Huper G Imng 

—— Tanteninöntel bekommt Jhr am 

besten bei Wolbach’s. 
—- Tie Geschäfte waren in den letzten 

zwei Wochen sehr still- 
—— Tie beste Auswahl von Thee nnd 

Kasfee bei Louis Beit. 
---— Neue ralifornische getrocknete 

Früchte in dem Baar-Grocery:Hau-Z. 
—- Besncht das neue Möbelgeschäst 

von Sondermaun ice Co. an der Iten 

Straße. 
— Die Moline Wagen sind 

vorzüglich P. Heintz verkauft 
dieselben. 

—- Fran Gustav Menck von Ilrcadia 
ist bei ihren Verwandten hier auf einige 
Wochen zu Besuch. 

— SpezialiVertaus bei Woolstcn- 
holin ci- Sterne’s für eine Woche: 300 

Knaben-Knieboien-Anzüge für 90 Cents 
per Anzug. 

s— Die ikranil lslanei Groeer Co. 
erhielt diese Woche eine Carladnng 
.Vutcl)itison’g Mehl, welches sie von 90 
Cents bis ZUJO verkauft. 

—- Ant Dienstag Nachmittag starb die. 
sechs-jährige Tochter von Hm· und Frau; 
Franz König. Das Begräbniß sands 
gestern Vormittags statt. s 

i 
—- Abonnirt auf »Die n eu e H ei- 

rn a t h« und Jhr werdet eine schöne, 
glockenrein gestimmte S ch w e i z e r- 

S p i e l do se als Prämie erhalten. 
—- Vorgestern starb ein zweijähriges 

Kind deern und der Frau Henry 
Köster auf der Nordseite. Das Be- 
gräbniß fand gestern Nachmittag statt· 

-—— Zu Ehren des Jubelpaares, Hrn. 
und Frau Hohn Spethmann, wurde ge-l stern Abend von den Mitgliedern des; 
Liedertranz in der Halle des Vereins eine J 
großartige Feier abgehalten. 

—- II isanton Schrot-tiiihlen, l Buck- 
eye Schrotniühle, 4 Kornschäler, 5 Stahl 
Baum-j«aus-Ps1üge, 1 Reitpfiug, 2c., 
zum trostenpreis bei 
z. P. H e i n tz. 

—— Baar Geld lacht und wenn Ihr 
solches habt, geht nach Walbach’«5 und 
macht Eure Cinkäufe Er hat das 
größte Lager im Westen und Jhr könnt 
Eure Tollarg zählen machen, da Nie- 
mand billiger als er verkaufen kann. 

—- Hr. John Ohlsen nebst Familie 
langten letzten Samstag von Loup City 
hier an nin der Hochzeit von John Muhl 
beizumohnen Frau Ohlsen und die 
Gattin John Muhlis sind Schwestern 
Sie begaben sich am Dienstag wieder auf 
die Heimreise 

--— Für das Friedengrichterauit hier 
in der Stadt haben mir nicht weniger als 
acht l-5andidaten, disk-i- iiud die einzigen, 
welche unserer Atti-jun nah der Berück- 
sichtigung werth sii:.«-· dir .«-Jxerren Heuru 
Garn, Robert El -- ." snis :«. T. Shans 
gle. Zwei werden sitzt-glitt 

Am Tienitazsv i.-.::«- im Stadtm- 
iiiugnisi eine Trauung statt nnd war 
verheirathete sich Hint- iiiiicilirstls Ander 
son, welche sich lesen-» seit mehreren 
Tagen »im nahm« l·-«·««.;-c, mit Nen. F. 
Tuttle. ? i-« hitiixugiz lseremonie 
wurde dar-Es- .’s-.«s '. P unt-er tiollxngen 

Juki-.- -- :«.· -; Weiser macht 
dem Butsu-m i«-i.:u.·:, rsaii er sein Uh- 
ren: und »Nimm-: III-Jena« immer nnd) 
am alten IT .. schon seit sechs 
Jahren inne Its« zi-. sJ:-«) im lcitixrins 
liiational »Lii«:»äz.«.1 .:.«--., lsai nnd das; 
Kunden »all- .:s:i.- rss is tski klim« reell lu- 
dient werden« t; 

Htx Wollnteh nntd noch einen Mo- 
Itat lang iotstialsrem filt« jeden Tollar 
toertlt Waare, ntelelic tmn il)tn iiir Bank 
gekanit wird, ein Kittel ;n Fels-en, welche 
letztere ttt irgend einer Zeit aeatn werth- 
volle Preise einaelött werden können. 
Jeder sollte diese lsleleaenlteit wahrneh- 
nicn. liine Litte det fPreise gelten wir 
an andern Stelle 

Am Sonntag wurden Ohr. John 
Mitltl nnd Perl. Mai-je Lohn-J in dac- 

Joclt der lslie aesclnniedct T«ie Hochzeit 
tonrde ans der Faun der Hltetn deci 

Veiintiaantg in Mel-ritt Unitntn aeieiert 
nnd hatten sich zn derselben die nat-litten 
«Llet"tnandten nnd Freunde des jungen 
Paaru- eingesnnden Tein neuen litte- 
paat unsere hettlichitcn Nliidwiinschc 

Weitem Naclnnittaa itasib Umst, 
der jün« jte Sohn de-) Ahorn-n nnd der 
Frau lc »)aL-. A. Hann, int Alter« non .'- 

Jahren, 7 Monaten nnd It Taaen an 

der Dipt)tet«ia. Ter Verlust trifft die 
Familie sehr sclnver nnd wird ilzr dac- 
aufrichtigstc Veileid Allei- zu Theil. 
Das Vegeäbniß findet morgen Bann- 
abend) tun l» Uhr Vormittag-Z von No. 
ttl6 W. lcharles Straße ans, statt. 

---— Advokat Monroe kllandall wurde 
letzten Samstag unter der Anklage ar- 

t"etikt, daswr versucht l)abc, ein junge-J 
Mädchen, Effie Allon, zu vergewaltigen. 
Das Mädchen soll Ist Jahre alt sent. 
Randall bekannte sich .,nicht schuldig-« 
nnd wurde das Verhör auf Dienstag 
verschoben. An diesem Tage wulde die 

Sache wieder aufgeschoben und zwar bis 
Donnerstag, den 29sien. 

—- Henry Busch, auch bekannt unter 
dem Namen Kiekhusch, wurde letzte 
Woche unter der Anklaae des Einbruchs 
verhaftet und Friedensiichter Smith vor- 

geführt Samstag Nachmittag wurde 
die Entscheidung des Richters abgegeben 
nnd lautete dieselbe-: Unter 8200 Bürg- 
schast dem Distriktgericht überwiesen, 
doch stellte er dieselbe nicht, sondern zog 
ovr—dnrchiubrennen. Nun, es ist eine 
wahre Wohlthat, wenn solche Subsekte 
unserer Stadt den Rücken kehren, wenn 

sie nur nicht wiederkommen! 

— Eine andere Lüge brachte in letzter 
Wache noch der Ver-über des »Hei-old, « 

nämlich die, daß Unsere Fariner die Sa- 
loono, wo Grund Island Bier verzapft 
wird, meiden, weil die Brauerei ihre Gerste nicht lyier kanse Ties ist eine 
doppelte Lüge, denn erstens werden ge- 
iade die Saloons, welche Giand Isl- 
and Vier halten von den Farmern am 

meisten besucht, wie Jeder weiß und 
zweitens kaufen Gebr Lange a ll e ihre 
Geiste hier Selbstverständlich können 
sie nicht alle Meiste kaufen die ihnen an- 

geboten wird, denn bekanntlich ist in die- 
sem Jahre diirch die herrschende Nüsse 
viel verdorben und deshalb znni Bier- 
brauen untanglich geworden. Was ..Hr 
Hein also mit solchen Lügen bezweckt, 
wissen wir nicht, jedoch ist es augenschein- 
lich wieder einer seiner gewöhnlichen Ver- 
suche, Geld oder drgl. zu erpressen, doch 
diese Art nnd Weise gefällt den Leuten 
schließlich nicht nrehr und dürfte daher 
der Erfolg solcher Handlungen minde- 
stens ein sehr zweifelt-after sein, denn 
He Hein ist nachgerade genügend bekannt 
und weiß Jeder, wer und was er ist. 

—- Ain Dienstag Morgen gegen neun 

Uhr wurde unsere Stadt wieder einmal 
durch ein Feuer inAufregung versetzt und 
zwar brannte diesmal der Stall des Dr. 
A. J. Sanders zwischen Dritter und 
Front Straße.· .Das Feuer war schon 
ziemlich weit vor-geschritten als der Alarm 
gegeben wurde und stand in hellen Flam- 
men ehe die Feuerwehr zur Stelle war. 

Die Hitze war ungeheuer groß und war 
es schwer für die Feuerleute, der Flam- 
men Herr tu werden, welche, da der 
Wind ziemlich stark vom Norden wehte, 
gegen das Wohnhaus des .Hrn Sanders 
schlugen und dasselbe bereits Feuer fing, 
so daß man allgemein glaubte, es würde 
nicht zu retten fein· Auch das westlich 
von demselben stehende Haus war in Ge- 
fahr, ein Opfer des Elementes zu wer- 
den« T urch angestrengte Thätigkeit je- 
doch gelang es ,indem 4 Ströme Wassers 
in die Gluthen entsendet wurden, 
des Feuers Herr zu werden und war nur 
die Nordseite des Wohnhanfeg vom Feuer 
etwas beschädigt, der Stall nebst Inhalt 
jedoch war vollständig niedergebrannt. 
Es befand sich in demselben daH Pferd 
und Buggn des .s)i«n. Theodvr Jesfeih 
welcheverbrannten, ebenfalls eine Kuh 
deS Hin Sande1«H. (5«in andere-z Pferd 
ris: sirli log nnd entrann dem Tode, 
iuiude jedoch ziemlich versengt. foiie das 
Feuer entstanden, weise Niemand Der 
Schaden beträgt etwa Sinn-u 

Jm Sinon-any 
Unser Stadtrath war am Mittwoch 

in Sitzung und wurde nicht viel von Be- 
deutung gethan Ter Thiirhüter der 
,,(fi tu ball« kam nni Nehaltgerhöhung 
ein und Zwar wünscht er sein Gehalt von 

sitz-? auf Its-I erhöht zu haben. Tie 
Sache wurde dein Stadtautvalt Zur Be- 
gutachtung übergeben. 

Tag Angebot von John H. Voehl 
wegen Ernennung von Taratoreu zur 
ifitiichiitznng feiner- Eigenthuuio au l. 

Straße-, wurde angenommen. 
Tit-Z Angebot der tfx W- Arnold Er- 

ben, nin die l. Straße durch ihr Nruud: 
itiick Not lis, Sonnth Hub-T iuition) Zu 
öffnen, wnrde angenonmien. 

Propofition von W. (f. Ring unt Tas- 
ratnren zur Einfrhiitznng dec- Schadens 
bei Oeffnung der »J. Straße Fu ernen- 

nen, wurde migenoinmen. 
Wegen Sachew welche dein Stadtani 

walt kur Begutachtung überwieer wor- 

den waren, wurde Folgende-o beschlossen: 
Forderung von Joseph beugen, wegen 

.li’iickeiftatiung oon sit-.- » Personal: 
steuer mriietgei vieseir Forderung 
von Maus J· Voitle iin Betrage von 

Rimsi, als Zehndenerfatz fiir Oeffnung 
von Tat Straße zuriickgewiefen 
tfiugalie von J. H. Touaidfon, wegen 
lieberschriilniug von Fuhrwertsz:T'i;en·:s, 

oeiweigewit « 

Ter Marsihall wurde beoideit, Nea. 
T-. Oariio anf ufordein, seine mihrwerti 
Lizeus sofort m bezahlen 

Tie Zaehe wegen Befolgung eines 
neuen Lehlauchumgeuo fiir ()t,t«.·i lluso 
(«0. NU. It wurde dein tconiite an Treuer 
und Wasser überwiesen 

Auf Antrag von :l.lt’et'aughlin wurde 
der Stadtauwatt angewiesen, eine O ·- 

dinanee, dass :)«inhaltiu derstrafeenbahm 
wagen betreffend arti:i;tiarlniteii. 

Couiite Bereitste, betreffend verschie- 
dene Propositionen non Nrundeigenthii: 
inern an Koeuig Ztraste, wurden auge 
nomiuen und dasj- xllbsdsiitzungo Hotnite 
angewiesen Fu haudetu und Bericht zu 
erstatten. 

Der Bericht deo Zchalzineiftero für 
September wurde dem Magaz-Sonate 

« überwiesen 
i Der Bericht deo Feuer- und Wasser- 
(comiteg betr. Sachen welche flir die 
Feucrivehr bestellt wurden, wurde ange- 
nommen. 

Ter Clerk wurde angewiesen, für 50 
Tonnen Rock Springe- Kohlen für die 
City Hall zu annoneiren. 

Hieran wurden Richter und Clerts 
für die Wahl ernannt, sodann eine An- 
zahl Rechnungen erlaubt, worauf Ver- 
tagnng folgte. 

Runda-tot- 
Regelmöxig in »du-Nummer corrupt-· 

Wedzem per Vinhrl sub- NO 
Hafer-, ,, » »So 
Com, » » IWTI 
Roggem » » ils 
Oberst-, » ,, »H- »O· 

Jöuchwkizcm ,, ,, -I,40 

Rattoffehk ,, » n·-,-5 
Ballet, « Mund, Un 
Schlimm « » sub- 

ISka » » » —.s 
»Ger, » Dir-end » 14 

säh-Iet- » « r-..«-0 
; schwellte ,, 100 Pfund ;« ’,« :;,«,5 
Jzchlachwieh « » «. Us- Lin 
Kälka, fette, pro Pfund fu«- u Hi 

Aufgepa t !! 
Bei- 

Julius Guendel, 
in der “MINT,” 

s 

ysolltc jeder Former feinen Herbstlusdarf 
« 

an Whiciky holen. 

bWhisty zu 81.50, 81.75 u. Hex-» di- 
Gall-me 

Der beste Alkohol nur W dir Gal. 

Rum zu 82.50, 83.25 u· Mut 

Echten deutsch. geämmklk 

E«Vergeßt nicht bei ihm vom-spre- 
chen, wenn Ihr in der Stadt seid. Nin 

gutes Glas Bier, sowie die feinsten »Ti- 

garren stets an Hand! z 

Julius Guendel. 

We esucth die 

deutsche Mirltjskhusl 
Henry Sanders, 

310 West 3te Straf-. 

Gott fürchten macht selig, 
Bier trinken macht fröhlich, 
Drum fürchteGott und trinke Bier, 
So wirft du selig und fröhlich all- 

hier. 
Die besten Getränke und Ci- 

garren stets an Hand. 

Yormittagg gunkij. 

Grand Island 

GROCER CO. 
——-das— 

Baargeld- Haus- 
305W. 3. Str. Tetcvhou l40. 

T1.« BiddleUJ Backpnlver, Loc. pro «kad. 
is Pfund fii1.......-Z«L.00 :Lcoi)al Backpnloup pei« Pid.. ...0.46 

Ti .·Piicc sJ Backpnlvcip Pcr «kad.. « 453 Weißer Lkuins nnd (5ide1«: (5·ssig,-- «-c. die 
Mallone, « Gall. füt. .. 551 00 

«"-)l:i«,xi(«" Brich H Stücke-ZU lT Etiickr 
Hin-» ::-'- sZtückc.. .. .. .. ....:41.00 

--l'nri1·y" Frist-, N Stücke :-"-c., l? St. 
.-«c., :;.«- Stück-» .. ......-7;«1.()0 

Alter«Lkackrt:.siaffcc. .. .. .... » .23 
Keiner grünt-r Lasset-. .. .. » LI- 
li:tii,·i1n»ns l?i(-inl(s(i" .Ictifiic, II-«) bis. 

'«Lsnnd. ästim- 
L Lsaifctk hohl Dust «L:’«aichpnlou 25 
;- Ztangin manit g biclnv ·i(., .. JU- 
2 Lkiichscn nasses (5-ssr11;...... ...n..s"k 
Nun- ,Nam)« Bolnnn per ·L1fnnd..«.5 
T iaiiiond« LLTaacnicinnisxrc.. .. .. LUS- 
Nannan cs End-a ic1«ackc1««;s, sc il-, It iip M 

; « Luni-r « sc il» l le 25 

;-«)Ils Nnnsr sit-lin, .. .... »Im 
L i THer NO- i Zah. .. .. .. .. ..1..710 

ll « No. ·..-« Lal; (ii·n «LTi(-l)) Lim 
Jksssiii Ziickr Lljlnon LLLciLclJ-.".cifs.1l;,.. L.1() 
JUHI Dach Tisch Ealx,........ m 
I:«-L(’un lmll .J·8Aii1i11(1,i,.. .. ..... Hm 

::LL- Schaclml »Stat« Stam, .. .. M 
Itzlls Livactml ninafor’x «:s.3!(u·k(, 22 

Hzcnfsardincn l lc., s) «Lsiic1)suk.. .. So 

!Llnnniianiicln Lclsaidincth Tis» it .. Js- 

»’xinpm«1i1·n« Zardinun l-')c., i» .. s-« 

«.«Iikinu· icinnr Japan Thus, txt-all- 
.IL- fi11«.l.t)-) 

fiicinu Manna Unsinn .«,ll- :-’«.·., HI- its 
« Nun Lohn-H Iiii LIC» liis «L«3 

Nntcr annide Thus, sit-sma, lil- W 
« Japan « Ill- :-.",c., Hi« m) 

» Nun«LEon-dcr"Tl)cx-, Ill- ::J lih W 

;Llottith.s)1)s0nThast«-«-iLs :.-, Hi- 00 

Formosa Lolong,.le-: Ic.,lih im 
i IX- T icfcr Tha- Lkat nicht seines 
Nlcichcn nn Ztaan in Bqng anf Güte 
Hnid zu den angcgcbcnm Preisen- 

I—å".-««Wn kaufen nnd vcikanfcn für 
V a ai« und haben keine schlechten Rech- 
nungen, dii Jln mit bezahlen müßt. 

cis-J ·L).—n Wahlen Paar fiii »armpwdukle, 
wenn dnsstsllnsn dein r IT ualität find; an- 
dere werde-n nicht verlangt. Wir sind allei- 
mgc Agenten sin Piusbtnys Mehl, Wa- 

goncr Mutes ALLühLengeiellichaft und Hat 
iniou s Mehl· —- lst könnt 20 zwinttm Iw- 
ren und san-m arm se et 
halten. wenn Jst handelt 
GRAND ISLAND GROCER CO., 

F. O. Stringer, tszeschäftsfühcer. 


